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Plauener 
Nacht der 
Muse(e)n
26.06.
18 bis 1 Uhr



Liebe Plauenerinnen und Plauener,
liebe Gäste,

ich möchte Sie recht herzlich zur diesjährigen 19. Plauener 
Nacht der Muse(e)n am 26. Juni 2026 einladen. Ab 18 Uhr öffnen 
insgesamt 18 Einrichtungen ihre Türen und erwarten Sie mit einer 
Fülle interessanter und niveauvoller Kulturangebote. Lassen Sie 
sich von Mitmachaktionen, Führungen, Live-Musik und vielem 
mehr begeistern und genießen Sie den Charme dieses besonderen 
Abends.

Was wann wo stattfindet, erfahren Sie auf den folgenden Seiten 
dieses Heftes. Stöbern Sie schon im Voraus und stellen sich so 
selbst Ihre individuelle Kultur-Tour durch das nächtliche Plauen 
zusammen.

Die Plauener Nacht der Muse(e)n hat sich über die Jahre zu 
einem Besuchermagneten entwickelt und ist aus dem jährlichen 
Kulturangebot unserer Stadt nicht mehr wegzudenken. Mein 
Dank gilt allen Beteiligten, die das ermöglichen und mit ihrem 
Engagement zum Gelingen der 19. Plauener Nacht der Muse(e)n 
beitragen.

Ich lade Sie zu einem nächtlichen Streifzug durch unsere Stadt ein 
und wünsche Ihnen erlebnisreiche und gesellige Stunden.

Ihr

Steffen Zenner
Oberbürgermeister der Stadt Plauen
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Verantwortlich für den Inhalt einschließlich der Abdruckgenehmigungen für die Fotos 
sind die einzelnen Einrichtungen.
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Über
sechzig 
Erlebnisse
in folgenden Rubriken:

  Ausstellung
  Bühne
  Experten
  Film
  Kulinarisches
  Musik
  (nicht nur für) Kinder



Malzhaus
Alter Teich 7–9

1

19 | 21 | 23 Uhr
Clubraum

  Industriehotspot Plauen – VOMAG, 
PLAMAG, WEMA
Ein historischer Abriss industrieller 
Spitzenleistungen mit bisher 
unveröffentlichtem Filmmaterial, 
ausgewählter Fertigungsanlagen u.a. für 
dkk Scharfenstein (1993 ausgezeichnet
mit dem Deutschen Umweltpreis für den 1. 
FCKW-freien Kühlschrank).

21 Uhr
Malzhaus Biergarten

  Majazat
Majazat wurde 2022 in Leipzig gegründet. 
Die Band verbindet afrikanische Rhythmen 
und nahöstliche Klangfarben und hält 
dabei die Balance zwischen Vintage-Vibes 
und aufregender Frische. Als lebendige 
Konstellation mit Musikerinnen und Musikern 
aus unterschiedlichen kulturellen und 
musikalischen Hintergründen entwickelt 
die Band eine einzigartige Chemie, geprägt 
von fast telepathischen musikalischen 
Dialogen zwischen kantigen Grooves und 
energiegeladenen Bläserlinien. 

Majazat  © Thierry Lemaitre

Die Live-Performances sind eine erfrischende 
Reise durch pulsierende Beats und eindringliche 
Melodien – mitreißende Stücke und klangliche 
Entdeckungen, die ein fesselndes musikalisches 
Erlebnis versprechen.



Galerie im 
Malzhaus
Alter Teich 7–9

2

18 bis 22 Uhr
  Druck dir dein Bild!

Passend zur aktuellen 
Ausstellung kann zur 
Plauener Nacht der 
Muse(e)n in der Galerie im 
Malzhaus selbst die Technik 
des Hochdrucks erprobt 
werden. Die Künstlerischen 
Drucktechniken des 
Hochdrucks zählen zum 
immateriellen Kulturerbe 
der UNESCO. Gedruckte 

© inesj.plauen

18 bis 1 Uhr
  Peter Zaumseil

gereist · gesehen ·  gelesen · 
gezeichnet  · gemalt ·  
geschnitten · 
gedruckt ·  gebunden ·  
geschöpft ·  gesägt
Peter Zaumseil gehört zu 
den profiliertesten Künstlern 
der Region – und weit 
darüber hinaus. Bekannt 
wurde er vor allem durch 
seine eindrucksvollen 
Farbholzschnitte, in denen er 
figürliche Motive abstrahiert, 
Landschaften reduziert 
und dabei eine ganz eigene 
Bildsprache entwickelt hat. 
Seine Arbeiten sind mal 
verspielt, mal nachdenklich, 
immer aber kraftvoll in 
Ausdruck und Farbe. 
Neben seinen markanten 
Holzschnitten präsentiert der 
Künstler Druckstöcke, Malerei 
und vieles mehr.

Text- und Bildmedien sind 
seit mehr als 500 Jahren Teil 
der europäischen Kultur und 
Wissensgesellschaft. Erproben 
Sie diese alte Kulturtechnik. 
Drucken Sie auf einem 
bereitgestellten ausgewählten 
Druckstock oder fertigen Sie 
einen eigenen kleinen Druck 
an. Die Künstlerin inesj.plauen 
steht Ihnen zur Seite und führt 
alle Interessenten in die Welt 
künstlerischer Drucktechniken 

„Vorhang auf“, Peter Zaumseil



© Chris Gonz

Fabrik der Fäden
Bleichstraße 1

3

ab 18 Uhr (bis alle)
  Knast/Brand

Vom Grill (NICHT dem 
Kühlergrill ihres 1944er-Lkw!) 
versorgen die Mitglieder 
der VOMAG-Gruppe des 
Museumsfördervereins alle 
Hungrigen mit leckeren 
Fleischwaren und anderweitig 
Brutzelbarem. Ebenso sorgen 
sie für Getränke.

(flexible Zeiten)
  An der Elster schönem 

Strand
Erstmals ist der Shanty-Chor 
der Marinekameradschaft 
Plauen/Vogtland 1899 e.V. zu 
Gast. Dieser bringt mit viel 
sangesfreudigem Engagement 
maritimes Flair und gute 
Laune von den flachen 
Küstenregionen Deutschlands 
ins vogtländische 
Mittelgebirge.

ab 18 Uhr
  Hoch auf dem roten Wagen

Die VOMAG-Gruppe 
des Fördervereins des 
Vogtlandmuseums ist in 
diesem Jahr zum ersten 
Mal mit ihrem erstklassig 
restaurierten VOMAG-Lkw von 
1944 an der Fabrik der Fäden 
vor Ort und gibt Einblick in 
Gruppenprojekte.

ab 18 Uhr (bis ab in die Heia)
 Meisterchen Nadelöhrchen

Kinder allen Alters 
können sich am Tisch der 
Fäden an handwerklicher 
Kreativarbeit im Medium 
Faden versuchen. Ob beim 
Fadenspiel, dem Annähen 
von Knöpfen oder vielem 
anderen – Spaß und spannende 
Herausforderungen der 
Geschicklichkeit sind 
garantiert.

© Chris Gonz



Weberhäuser
Bleichstraße 2–6, 11a–13
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Geöffnet sind: Die Weberhäuser mit Werkstätten und musealen 
Räumen, Werkstätten der Handwerkerhöfe, Sinnesgarten und 
Rosengarten über dem Mühlgraben, Bibliothek. 

18 bis 24 Uhr
Im Rosengarten 

  Über dem Mühlgraben 
Romantischer Rückzug für 
Liebhaber der gemeinsamen 
Konversation.

18 bis 1 Uhr
  Hexenbuffet

Solange der Vorrat reicht und 
die Hexen kochen.

18 bis 20 Uhr
Alte Bühne im Garten 

  DJ Sami 
... und das Unikate-
Team begrüßen die 
Museumsnachtgäste mit 
Musik aus fünf Jahrzehnten.

Zur Beachtung: Baustelle
Weissbachsches Haus
Die Zugänge Tunnel Walkmühle und 
Hofwiesenstraße sind geschlossen.
Eingang: Bleichstraße aus Richtung 
Färberstraße/ Komturhof

23 bis 1 Uhr
Alte Bühne im Garten  

  DJ Sami 
... führt seine Reise durch die 
Musik-Jahrzehnte weiter und 
bittet zum Tanz.

© UNIKAT e.V.

18.30 | 20 Uhr 
Treffpunkt: „Holzhaus“

  Erkunden 
… der alten und neuen 
Werkstätten innerhalb einer 
Führung mit der Hexe.

19 bis 19.30 Uhr
Alte Bühne im Garten

 Vergissmeinnicht 
Der Tanzverein tanzt.

20 bis 23 Uhr
Neue Bühne Handwerkerhof 

  Turalu 
Coversongs aus sechs 
Jahrzehnten im musikalischen 
Reisegepäck 



Heinrich von Plauen begrüßt seine Gäste
© Komturhof

Komturhof 
Konventgebäude

5

In dieser Nacht wird Geschichte lebendig, wenn Tradition auf 
moderne Leidenschaft trifft. Das Programm spricht alle Sinne 
der Besucher und Besucherinnen an:

sowohl instrumentale Stücke 
als auch gälischen Gesang. 
Die Besetzung kombiniert 
klassische Instrumente wie 
Violine und Dudelsack mit 
zeitgemäßen Arrangements 
aus den Bereichen Folk und 
Rock. Die Band hat sich 
international einen Namen 
durch die technische Präzision 
ihrer Darbietungen und die 

Interpretation keltischer 
Traditionen gemacht. 

20 Uhr 
Konventgebäude

  Sunshine Gloggers
Leidenschaft pur garantiert 
der Tango-Club unter der 
Leitung von Gundula Thoß 
mit einer mitreißende 
Tanzeinlagen.

18 Uhr 
Konventgebäude

  Begrüßung 
Heinrich von Plauen begrüßt 
seine Gäste.

18 bis 1 Uhr
Außengelände

  Mittelalterliches Treiben 
mit den „Ehrbahren“
Das Mittelalterlager lädt zu 
einer Entdeckungsreise in 
eine vergangene Zeit mit 
diversen Aktionen - auch zum 
Mitmachen – für Groß und 
Klein, ein. 

  Kulinarisches 
Wohl bekommt’s mit Speis und 
Trank von floss Catering aus 
Plauen.

ab 19 Uhr
Konventgebäude

  Geschichte hautnah 
erleben 
Heinrich von Plauen führt 
persönlich durch die neue 
Dauerausstellung und 
erläutert die Historie aus 
erster Hand.

  Whiskey-Verkostung 
Edle Tropfen können am Stand 
von »Spirit of Oak« verkostet 
werden

  Turas Math 
Die vierköpfige Gruppe „Turas 
Math“, deren Name aus dem 
Gälischen übersetzt „Gute 
Reise“ bedeutet, ist für ihre 
Verbindung von traditioneller 
schottischer Musik mit 
modernen Einflüssen bekannt. 
Das Repertoire umfasst 



Schaustickerei
Plauener Spitze
Obstgartenweg 1

7St.-Johannis-Kirche
Kirchplatz 1
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© privat

18 bis 1 Uhr
  Die alte Stickerei im 

Wandel der Zeit
Die Gebäude der 
Schaustickerei wurden in der 
Boomzeit der „Plauener Spitze“ 
zwischen 1897 und 1902 
errichtet. Nach Stilllegung der 
Stickerei schien die Zukunft 
für Gebäude und Maschinen 
ungewiss. Heute stehen die 
Gebäude unter Denkmalschutz. 
Sie erzählen eine Geschichte 
von 125 Jahren Stickerei und 
Spitze.

18 bis 21 Uhr
  Erkunden

Gartenausstellung zur
Geschichte der alten Stickerei
sowie Spitzen/Stickereien in
unserem Shop.

ab 18 Uhr
  Leckeres aus dem 

Bobinchen
… mit Spezialitäten vom Grill, 
kleinen Köstlichkeiten und 
sommerlichen Getränken.

18.30 | 19.30 Uhr
  Duo SuSUN music

Lyrische Sounds live.

ab 21 Uhr
 Schaustickerei im 

Kerzenschein
Stimmungsvoller Ausklang 
des Abends im Garten.

Kette Iris, Plauener Spitze

18 bis 24 Uhr
  Kirchencafé 

18 bis 1 Uhr
  Kirchenbesichtigung

18 bis 1 Uhr
 Turmführungen 

Beginn letzte Führung: 24 Uhr

Fabrikantenvilla heute © Schaustickerei

19 | 20 | 21 | 22 | 23 Uhr
 Kirchenerklärungen 

… mit besonderem Fokus 
auf das Glasbild von Michael 
Triegel.

19.30 | 20.30 | 21.30 | 22.30 | 
23.30 Uhr

  Musikalische Intermezzi 
… mit Kantor Heiko Brosig 
(Orgel) und Lutz Hildebrandt 
(Trompete).



Modespitze
Plauen
Annenstraße 9 

9Luftschutzmuseum 
Meyerhof 
mit Bergkeller1860 und Gräfkeller
Syrastraße 3, unter den Schlossterrassen
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18 bis 1 Uhr 
  Plauen unter Tage erleben

Die Bergknappen führen die Besucher im 
20-Minuten-Takt durch die Plauener „Unterwelt“. 
Neben dem Luftschutzmuseum sind in diesem Jahr 
besonders der weitere Ausbau des Gräfkellers und 
die Gestaltung des Empfangsgebäudes sehenswert.
In der Ausstellung zur Geschichte Plauens unter 
Tage werden außerdem das Besucherbergwerk, der 
Zollkeller, die Dobenau und andere „unter-Tage“-
Einrichtungen gezeigt. Viel Neues zum Sehen und 
Hören – bleiben Sie neugierig.

Zur Beachtung: Schutzhelmpflicht, 
Besucher müssen das 6. Lebensjahr vollendet haben.

© Norman Richter

18 bis 21 Uhr 
  Was ist mit 

„Wickeltechnik“ gemeint? 
Die Mitarbeiterinnen der 
Modespitze Plauen zeigen live 
diese Form der Handstickerei 
am Beispiel einer historischen 
Replik, bei der größere 
Spitzenteile aufwendig in 
Handarbeit ohne erkennbaren 
Rapport oder Naht entstehen. 

18 bis 22 Uhr
  Wie entsteht Plauener 

Spitze?
Die Plauener Modespitze zeigt 
an einer Original VOMAG-
Schiffli-Stickmaschine mit 
Lochkarten-Automat (Bj. 1911), 
wie dreidimensionale Guipure 
Spitze aus mehreren Lagen 
Garn gefertigt wird. Zudem ist 
eine historische Lochkarten-
Stanze zur Fertigung von 
Kopien in Betrieb.  
 

18 bis 1 Uhr 
  Plakat-Ausstellung mit 

studentischen Arbeiten 
der Fachbereiche Kunst 
& Gestaltung sowie Mode 
an der AKS Schneeberg  
Gezeigt werden studentische 
Musterentwürfe sowie Outfits, 
die in Kooperation mit der 
Modespitze entstanden sind.

  Von Bowle bis Bier, 
... von Käsespieß bis Fettbrot 
– kleine Köstlichkeiten zur 
Stärkung erwarten Sie.

Frieda Elly, Design Viviana
© Modespitze



Fotografien von Andrea Meckert

Quartier 30 
Bahnhofstraße 30
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18 bis 24 Uhr
  Auftakt

Den Streifzug durch diese 
wunderbare kulturelle 
Nacht könnten Sie mit 
einem leuchtenden Aperol 
Spritz, einer himmlichen 
Erdbeerbowle, zauberhaften 
Mocktails oder einem 
sommerlichen Radler als 
Auftakt im Quartier 30 
beginnen. Für den kulinarischen 
Genuss werden leichte 
Köstlichkeiten gereicht. 

selbst anwesend sein und ihre 
Inspiration gern im Gespräch 
mit Ihnen teilen.

18 bis 1 Uhr
  Musik 

Der Abend voller Kunst und 
kreativer Impulse wird begleitet 

mit einer inspirierenden 
Klangkulisse. In dieser 
zauberhaften Stimmung, mit 
Ihnen als den besten Gästen, 
lädt das Quartier 30 Sie dazu 
ein, diesen wunderbaren 
Augenblick bewusst oder auch 
ausgelassen zu genießen.

18 bis 1 Uhr
  andrea meckert / moods

Im Alltag werden die kleinen 
Dinge und Momente oft 
übersehen oder ihnen wird 
kaum Aufmerksamkeit 
geschenkt. Andrea Meckert 
schärft in dieser Ausstellung 
den Blick für Texturen, 
Farbspiele, Lichtreflexe und 
Spiegelungen, aber auch für 
detaillierte Einblicke und 
Augenblicke des Alltags. Durch 
Gegenüberstellung einzelner 
Fotos, die über einen langen 
Zeitraum an unterschiedlichsten 
Orten aufgenommen wurden, 
werden Raum und Zeit 
miteinander verbunden, 
Erinnerungen festgehalten 
und Stimmungen eingefangen. 
Die Motive, enthoben aus 
ihrem eigentlichen Kontext, 
erfahren in dieser Kombination 
eine neue Bedeutung. Andrea 
Meckert schafft so ein visuelles 
Tagebuch. Die Künstlerin wird 

Ein Projekt von Wohn- und Lebensräume e.V.



© Oliver Orgs



Vogtlandtheater
Theaterplatz
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18.15 Uhr
Kleine Bühne

  Der Ruf des Waldes

18.30 – 21.30 Uhr 
Löwel-Foyer

  Basteln für Kinder

19.00 | 20.00 | 
21.00 | 22.00 Uhr 
Treffpunkt Kassenhalle

  Führungen in die 
Werkstätten

23.00 Uhr
  Bühnenführung

© pixabay

Lutherkirche 
Dobenaustraße 12
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18.30 |19.30 Uhr	            
  Die Orgelmaus	

Ein heiteres Gesprächskonzert 
über die Orgel für Menschen 
ab 5 Jahre.

ab 21.30 Uhr 
(alle 15 Minuten, letzte 24 Uhr)

  Lutherkirche in neuem 
Licht 
Lasershow und Musik

19.30 Uhr
Hauptbühne

  Offene Generalprobe zu 
„Ein Sommernachtstraum“
Theaterjugendclub 
JUPZ!young Plauen.

20.30 Uhr 
Kleine Bühne

  Offene Probe der 
Singakademie Plauen e. V.

Theaterschneiderei 
© André Leischner



18 bis 1 Uhr 
Foyer

   Neue Jahresausstellung: 
„Plauener Augenblicke – alte 
Glasnegative neu inszeniert“
Die neue Jahresausstellung 
des Stadtarchivs öffnet 
für ihre Besucher eine 
regelrechte Schatzkiste. 
Es geht um einen Fundus 
von über 3.500 historischen 
Fotografien von Plauen und 

Stadtarchiv
Neues Rathaus
(Eingang Herrenstraße)

13

Szene an der Straßberger Straße, um 1910 © Max Herold

kleinste Ausschnitte sichtbar 
zu machen und somit 
spannende Einzelheiten 
aus dem Stadtbild und 
Stadtleben von damals. Es 
sind Personen, ihre Gesichter 
und Bekleidung, aber auch 
interessante oder neckische 
Nebensächlichkeiten, über 
die man sonst „hinwegsehen“ 
würde, die hier aber im 
Rampenlicht stehen. Tauchen 

Sie ein in das Stadtbild von 
gestern, verlieren sie sich in 
längst vergangenen „Plauener 
Augenblicken“ und sehen Sie 
die Stadt mit völlig anderen 
Augen – eben ganz neu 
inszeniert.

  Kinderecke 
... und Quiz!

18 bis 1 Uhr 
Lesesaal

  Historische Grüße 
aus Plauen
Blättern Sie in unseren 
beliebten Postkartenalben!

Zur Beachtung: Archivführungen können 
aufgrund der anhaltenden Bausituation 
leider nicht angeboten werden. Danke für 
Ihr Verständnis.

Umgebung – vorliegend auf 
fragilen Glasnegativen. Sie 
zeigen Häuser, Straßen und 
Szenen aus dem Stadtbild mit 
Schwerpunkt auf der ersten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts, 
die oftmals schon für sich 
bemerkenswert sind. Diese 
Ausstellung jedoch hat 
ein Auge auf die Details. 
Durch die hochauflösende 
Digitalisierung ist es möglich, 

Altmarkt mit Marktstraße, um 1905
© Stadtarchiv Plauen



Passend zur aktuellen Sonderausstellung lädt das 
Vogtlandmuseum auf eine Zeitreise in die Ära der Ritter 
und Burgfräulein ein. Kooperationspartner dabei ist die 
Mittelaltergruppe „Anam Cara“, vor Ort mit ihren Zelten. 
Dank authentischer Kostüme, Handwerksvorführungen und 
anderer Lageraktivitäten erwacht hier für die Dauer der
19. Plauener Nacht der Muse(e)n das Mittelalter für Groß 
und Klein zu neuem Leben.

servieren Truchsessinnen 
des Museumsfördervereines 
dem Gegenwartsgaumen 
Schmackhafteres, ein Butigler 
füllt die Becher mit Süffigerem 
als verdünntem Bier.

19 | 20 | 22 | 23 Uhr 
  Stein und Staub

Kurator Dr. Martin Salesch 
führt durch die Sonderschau 
„Schutz und Trutz“, die 
die Erforschung oft nur 
als Überreste erhaltener 
mittelalterlicher Wehr- und 
Herrschaftsarchitektur des 
Vogtlandkreises zum Thema 
hat.

„Welch eine 
wunderseltsame Zeit ist 
nicht dies Mittelalter ...“

(Joseph Görres, 1807)

14 Vogtlandmuseum
Plauen
Nobelstraße 9–13

ab 18 Uhr
  Oh, wie schön, das 

Mittelalter!
Eine Galerie zeigt Werke 
des vogtländischen Malers 
und Illustrators Hermann 
Vogel (1854–1921). Zu sehen 
sind etwa Ritter im Kampf; 
Schlösser, Burgen und 
deren Ruinen – bevölkert von 
Phantasiegeschöpfen, wie 
Zwergen, Feen, Geistern u.v.a.

ab 18 Uhr (bis die 
Vorratskammern geleert sind)

 Krug, Hand und Löffel
Jenseits des im Mittelalter 
verbreiteten Getreidepampses 

„Waldidylle“ (Ausschnitt), 
Hermann Vogel, 1921



Galerie e.o.plauen – 
Kunstmuseum 
Erich Ohser
Nobelstraße 7
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18 bis 1 Uhr 		
  Witz²

Humor- und Witzzeichnungen 
von Erich Ohser
Erhalten Sie einen Einblick 
in das humoristische 
Schaffen des Künstlers. 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter beantworten gerne 
Ihre Fragen. Darüber hinaus 
ist die Nachwuchskünstlerin 
Amelie Hinkeldei von 19 bis 
23 Uhr vor Ort. Sie zeichnet 
live und bringt mit ihren 
spontanen Illustrationen 
eine kreative Note in den 
Ausstellungsabend.
Gute Laune garantiert!

18 bis 22.30 Uhr	
  Kreativ mit „Vater und 

Sohn“
In der pädagogischen 
Werkstatt finden sich 
Angebote zur kreativen 
Beschäftigung, die das 
Erbe Erich Ohsers lebendig 
machen: So können der 
Schablonendruck erprobt 
und gemeinsam mit der 
Textilgestalterin Ina Taubner 
„Vater und Sohn“-Puppen 
hergestellt werden.

19.30 | 20.30 Uhr
  Musikalische Klänge 

von Artemisia Wirth
Im Andy-Darby-Garten 
wartet ein besonderes 
musikalisches Highlight: 
Artemisia Wirth, Gewinnerin 
des Bundeswettbewerbs 
„Jugend musiziert“ 2025 im 
Fach Pop-Gesang. Sie zählt 
zu den herausragendsten 
Nachwuchsstimmen 
Deutschlands und 
beeindruckt mit einer warmen, 
ausdrucksstarken Klangfarbe. 

18 bis 1 Uhr
  Infotisch der e.o.plauen-

Gesellschaft e. V. 
Am Infotisch stellen 
Vereinsmitglieder ihre Arbeit 
vor und informieren über 
aktuelle Projekte der 
e.o.plauen-Gesellschaft. 
Ein Anlaufpunkt für alle, 
die gern mehr erfahren.

ab 18 Uhr 
  Cocktails aus der 

„Take2 Bulli-Bar“ 
Bei schönem Wetter verwandelt 
sich der kultige VW‑Bus von 
Aaron Klemm in eine charmante 
Bulli‑Bar. Stoßen Sie an – ob 
mit feinem Cocktail oder 
kreativem Mocktail. Die mobile 
Bar serviert frisch gemixte 
Drinks, die einfach richtig gut 
schmecken.

Coverentwurf für „Vater und Sohn“, Bd. 1, 1936  
Scan: Erich Ohser – e.o.plauen Stiftung

Artemisia Wirth © Sylvia Jassmann



© DJH Lvb. Sachsen e.V.

Jugendherberge
Plauen
Neundorfer Straße 3
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ab 18 Uhr 
  Herzlich willkommen 

in der „Alten Feuerwache“
Besuchen Sie das hauseigene 
Feuerwehrmuseum. Dieses 
befindet sich über den 
Dächern Plauens, ganz oben 
im ehemaligen Schlauchturm. 

  Bestes
Im Hinterhof gibt es den „Alte 
Feuerwache“-Feuertopf, 
Bestes vom Grill und frisch 
gezapftes Sternquell.

18.30 | 20.30 | 22 Uhr 
  Aufbrüche!

Dokumentation zur Wende.

19 | 20 | 21 | 22 Uhr 
  Los geht‘s

Für Mutige gibt es 
eine Rutschpartie 
an einer originalen 
Feuerwehrrutschstange. 

Atelier 
Thomas Beurich                                          
Oberer Graben 19

16

18 bis 1 Uhr
Programm wiederholt sich jede 
volle Stunde | letzte: 22 Uhr

 Vom 
Nervenzusammenbruch zur 
Erleuchtung!
Wo andere verzweifeln, 
beginnt sie zu philosophieren, 
jenseits von Gut und Böse und 
meistens auch jenseits der 
Belastungsgrenze. Die 
Dompteurin des täglichen 
Wahnsinns und Chef-
Diplomatin der dynamischen 
Unordnung. Als Großmeisterin 

Arbeit von 
Thomas Beurich

der Lebenskunst, verführt 
Sie Norma Jeane von 
Avila auf den Pfaden und 
Allianzen für irrelevante 
Dringlichkeiten. Folgen Sie 
ihr an diesem Abend ins Reich 
übersinnlicher Lebensfreuden. 
Eine Umrahmung mit 
großformatigen Grafiken von 
Thomas Beurich sorgen für ein 
visuelles Spektakel. 

ab 22.30 Uhr 
  Chill-out-Area mit kühlen 

Getränken …



„Fragment“,
Ricarda Hoop,
Bleistift auf Papier
2023/24

Galerie Forum K
Neundorfer Straße 4 
(Hinterhaus, in der Alten Likörfabrik)

In diesem Jahr wird das Forum K wieder zum lebendigen 
Treffpunkt: Mit der Gruppenausstellung „Contour“ öffnen sich 
die Türen für einen Abend voller Kunst, Musik und Begegnungen. 
Im Innenhof sorgen Live-Musik, Cocktailbar und Hot Dogs 
(meat/veggie) für entspannte Sommerstimmung – perfekt, um 
durchzuatmen, zu plaudern und den Abend zu genießen.

18

19 Uhr
Finissage mit Artistalk
Die Gruppenausstellung 
„Contour“ versammelt Arbeiten 
von Andrea van Reimersdahl 
(Berlin), Nele Hendrikje Sandner 
(Leipzig) und Ricarda Hoop 
(Leipzig). Ausgangspunkt ist 
die Linie als Kontur – als Grenze, 
Berührung und Übergang 
zwischen Körper, Material und 
Raum. Textil, Oberfläche und 
architektonische Struktur treten 
dabei in Beziehung zueinander. 
Zwischen Körper und Gewand, 
zwischen Innenraum und Wand 
entstehen Verschiebungen und 
Annäherungen, in denen sich 
unterschiedliche Formen von 
Kontur zeigen.

Livemusik im Hinterhof © Rebecca Schöler

20 bis 1 Uhr 
Livemusik & DJ*
Was wäre eine Sommernacht ohne musikalische Träume?! 
Der Hinterhof der Galerie verwandelt sich zur gemütlichen 
Eventfläche mit Bühne und Livemusik bis spät in die Nacht. 

* Die Bekanntgabe der auftretenden Künstler erfolgt auf der Website
 www.forum-kunst-plauen.de sowie auf den Social- Media-Kanälen der Galerie Forum K. 
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Sehen. Hören. Erleben.
Tickets für bundesweite und regionale Veranstaltungen 
erhalten Sie im Freie Presse Shop Plauen, 
Postplatz 7, 08523 Plauen, Telefon: 03741 408-0.

Alle weiteren Freie Presse Shops und Partnershops 
finden Sie unter: freiepresse.de/vorort

Tourist-Information
Unterer Graben 1

Geschäftsstelle und 
Shop-/Servicepartner 
der Freien Presse
Plauen Freie-Presse-Shop, 
Postplatz 7 
Oelsnitz Partnershop Kultur- 
und Touristinformation, 
Obere Kirchstraße 1  
Reichenbach Partnershop 
KulTi – Kulturinformation 
und Ticketshop, Markt 5 

*Schülerinnen und Schüler bis 16 Jahre ohne Nachweis; Schülerinnen und Schüler 
ab 17 Jahre, Studentinnen und Studenten und Schwerbehinderte auf Nachweis; 
Kinder bis 6 Jahre und Begleitperson für Schwerbehinderte frei

Karten und
Verkaufsstellen
Vorverkauf vom 18.05. bis 25.06.2026

Vorverkauf
7,00 €
4,00 € ermäßigt*

Abendkasse
an allen Veranstaltungsorten
10,00 €
 6,00 € ermäßigt*

ab 23.30 Uhr Eintritt frei
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ÖPNV zur Plauener 
Nacht der Muse(e)n

18 bis 1 Uhr
jeweils stündlich
Erstmalig fahren zwei 
„Museumslinien“ 
Reusa – Tunnel – Oberer 
Bahnhof und zurück 
(mit dem „Gotha-Zug“ 79/28) 
sowie 
Reusa – Tunnel – Neundorf 
und zurück 
(mit dem „Tatra“-Triebwagen 
216)

Ein unbedingtes „Muss“ und 
ein Erlebnis ist dabei die 
Fahrt mit dem „Gotha-Zug“ 
mit dem Triebwagen 79 von 
1966 und dem Beiwagen 28 
von 1969. Seit 60 Jahren ist 
diese Bahn fester Bestandteil 
des Fuhrparks der Plauener 
Straßenbahn und fährt 
heute bei Mietfahrten und 
besonderen Anlässen. In der 
Plauener Nacht der Muse(e)n 
bringt Sie diese Bahn schnell 
und direkt in einer spannenden 
Zeitreise an die Orte des 
Geschehens.

bis ca. 20 Uhr
im 15-Minuten-Takt bzw. 
30-Minuten-Takt
Tagesverkehr
Es fahren die „normalen“ 
Straßenbahn- und 
Stadtbuslinien der Plauener 
Straßenbahn GmbH (PSB) wie 
montags bis freitags.

ab ca. 20 Uhr
im 30-Minuten-Takt,
letzter Anschluss am Tunnel 
stadtauswärts 0.43 Uhr
Nachtverkehr 
Mit der Straßenbahnlinie 1 
nach Reusa und Preißelpöhl 
und der Straßenbahnlinie 2 zur 
Plamag und nach Waldfrieden 
sowie mit der Nachtbuslinie 
N2 nach Neundorf und der 
Nachtbuslinie N3 Tunnel – 
Ostvorstadt – Südvorstadt.
Damit wird die dezentral 
gelegene Schaustickerei an 
der Strecke nach Reusa mit 
einem attraktiven Angebot aus 
der Straßenbahnlinie 1 und den 
beiden „Museumslinien“ ca. 
viertelstündlich angebunden.

Die Eintrittsbändchen zur 
Plauener Nacht der Muse(e)n
gelten als Fahrkarte für 
die Straßenbahn sowie für 
die Stadt- und Nachtbusse 
in der Zeit von 17 Uhr bis 
Betriebsschluss.

Falls Sie vorher noch kein 
Eintrittsbändchen erwerben konnten 
– dieses ist auch in den beiden 
„Museumslinien“ erhältlich. Alternativ 
können Sie die preiswerte Abendkarte 
für 3,00 €, für beliebig viele Fahrten, 
gültig ab 18.30 Uhr, für Ihre Exkursionen 
durch Plauen nutzen.

Die Sonderfahrpläne finden Sie an allen 
Haltestellenaushängen sowie im Internet 
bei der PSB unter www.strassenbahn-
plauen.de bei Aktuelles – Fahrverkehr zur 
Nacht der Muse(e)n.
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Mit Unterstützung von

Kultur-Verkünder:
www.vierland.media


